
Leichtathletik: Bahneröffnung am 30.04.2011 in Spaichingen: 
 
Bei wechselnden Wetterbedingungen mit Sonne und Regen wurde am Samstag in Spaichingen die 
diesjährige Bahneröffnung der Leichtathleten ausgetragen. Der mit 312 Sportlern aus 33 Vereinen 
sehr gut besetzte landesoffene Wettkampf stellte für die Athleten des Landkreises Tuttlingen eine 
erste Standortbestimmung in der noch jungen Freiluftsaison dar. Trotz der wechselnden Wetter- 
bedingungen konnten einige beachtliche Ergebnisse erzielt werden. Insbesondere taten sich dabei 
die Mädchen in den Schülerklassen mit mehreren ersten Plätzen hervor. Bei dem Wettkampf 
konnten gleich zwei neue Kreisrekorde aufgestellt werden.  
 
In den jüngeren Altersklassen der 10 und 11 jährigen wurde ein Dreikampf, bestehend aus 
Weitsprung, Schlagballwurf und 50 Meter Sprint, ausgetragen. Hier gewann bei den Mädchen W10 
Aline Kaminski von der TG Trossingen. 3,31 m im Weitsprung, 8,63 sec. im 50 Meter Sprint und 
26,50 m Meter mit dem Ball brachten hier mit 1.030 Punkten den Sieg. Bemerkenswert war auch 
die Leistung der nachfolgend platzierten Teilnehmerinnen. Obwohl eine Altersklasse höher startend 
belegten dort Nele Villing (TV Gosheim) und Alisha Pawlowski (LG Tuttlingen-Fridingen) mit 956 
Punkten und 930 Punkten die Plätze 2 und 3. Ein spannender Wettkampf entwickelte sich im 
hochkarätig besetzten Dreikampf der Altersklasse W11. Mit Franziska Hohner (LG Tuttlingen-
Fridingen/1), Ricarda Schweizer (TV Bad Schussenried/2), Mara Neininger (TG Schwenningen/5) 
und Nicole Hess (TG Trossingen/10) waren hier gleich vier Athletinnen am Start, die im ver- 
gangenen Jahr in der Württembergischen Schülerbestenliste in dieser Disziplin unter die Top Ten 
kamen. In dem mit 33 Sportlerinnen am stärksten besetzten Teilnehmerfeld des Tages konnte sich 
Franziska Hohner mit hervorragenden 1.455 Punkten (4,37 m Weit, 7,72 sec. Sprint und 46,50 m 
Schlagball) vor ihren Konkurrentinnen durchsetzen. Die junge Trossingerin, die seit 2010 für die LG 
Tuttlingen-Fridingen startet, stellte dabei gleich beim ersten Mehrkampf in der Saison einen neuen 
Kreisrekord auf und verbesserte die alte Bestmarke von Vanessa Stocker aus dem Jahr 2000 um 
48 Punkte. Außerdem dürfte der jungen Athletin mit der Leistung auch in der diesjährigen WLV-
Bestenliste wieder eine vordere Platzierung sicher sein. Ab dem Alter von 12 Jahren wurden bei der 
Bahneröffnung ausschließlich Einzelwertungen vorgenommen. So galt es Bestleistungen im Weit- 
sprung, Hochsprung, Schlagballwurf, Kugelstoßen sowie in verschiedenen Sprint- und Lauf- 
disziplinen zu erbringen. Mit Rebecca Epple und Julia Högerle (beide LG Tuttlingen-Fridingen) 
konnten bei den zwölfjährigen gleich zwei Kreisathletinnen Siege erringen. So gewann Rebecca 
Epple den im Regen ausgetragenen Hochsprung mit einer Höhe von 1,26 m. Auf Platz 2 gelangte 
Maria Hipp (ebenfalls LG Tuttlingen-Fridingen). Sie erreichte dieselbe Höhe, musste sich jedoch 
aufgrund eines Fehlversuches in der Vorhöhe geschlagen geben. Julia Högerle sicherte sich im 
Schlagballwurf mit einer Weite von 35,50 m den ersten Platz. Im Weitsprung (Zone) der 13-jährigen 
zeigte Denise Gretz vom TV Tuningen ihr großes Talent. Mit sehr guten 4,75 m machte sie gleich 
im ersten Sprung "den Sack zu" und sicherte sich den Sieg. An der Weite bissen sich in der Folge 
alle anderen Teilnehmerinnen die Zähne aus. Den Hochsprung in der selben Altersklasse entschied 
Laura Hohner (LG-Tuttlingen-Fridingen) für sich. Bei einsetzendem Starkregen gestaltete sich diese 
Disziplin zu einer wahren Rutschpartie. Nachdem Laura die 1,38 m übersprungen hatte und alle 
anderen Teilnehmerinnen bereits ausgeschieden waren, verzichtete sie auf weitere Versuche. In 
den nächst höheren Altersklassen W14 und W15 trumpften vor allem die Athletinnen des TV 
Möringen auf. So gewann die 14-jährige Franziska Abt den gut besetzten 100 Meter Sprint mit einer 
tollen Zeit von 13,15 sec. Platz 2 ging in dieser Disziplin an Hannah Schulz, ebenfalls vom TV 
Möringen. Ein weiterer Sieg gelang Franziska Abt im Weitsprung mit 4,82 m im vorletzten Versuch. 
Ebenfalls zwei erste Plätze konnte Sarah Schulz einfahren. Sie gewann den Hochsprung mit der 
guten Höhe von 1,49 m und siegte außerdem im 100 m Sprint mit einer Zeit von 13,28 sec. Des 
weiteren holten Franziska Abt, Nicole Ginter, Hannah Schulz und Sarah Schulz bei den A-
Schülerinnen beim 4 x 100 m Staffellauf in einer Zeit von 52,01 sec. den Sieg. Die vier Mädchen 
stellten damit gleich beim ersten Rennen der diesjährigen Freiluftsaison einen neuen Kreisrekord 
auf. Die alte Bestzeit lag bei 52,12 sec., aufgestellt von einer Staffel der LG Tuttlingen-Fridingen im 
Jahr 2001. Mit Melanie Dettling, Julia Dirschauer, Annabel Steiner und Chiara Dollo siegte auch bei 
den B-jugendlichen eine Staffel des TV Möringen (55,38 sec.). Weitere Siege für Kreisathletinnen 
gingen in der Altersklasse der B-Jugend an Annabel Steiner (TV Möringen) mit 12:20,88 min. im 
3.000 m Lauf. Bei den Frauen gewann in dieser Disziplin Jessica Steidle von der LG Tuttlingen-
Fridingen in 10:39,41 min. Salome Reuter (TG Tuningen) sicherte sich in derselben Altersklasse im 
Weitsprung (Brett) mit 4,66 m den Sieg.      



Bei den männlichen Teilnehmern gelang Lukas Hagen vom gastgebenden TV Spaichingen bei den 
15-jährigen ein beachtlicher Erfolg. Er holte sich sowohl im Weitsprung mit 4,56 m im letzten 
Versuch, als auch im 100 m Sprint mit 12,30 sec. einen Doppelsieg. Das Kugelstoßen gewann 
erwartungsgemäß Alexander Drohozhylo (LG Tuttlingen-Fridingen). Der Kaderathlet des 
württembergischen Leichtathletikverbandes setzte sich mit einer sehr guten Weite von 14,46 m 
durch. Auf Platz 2 folgte Marcus Horn vom TV Gosheim. Mit 11,51 m verbesserte er seinen 
persönlichen Bestwert um gleich 1,40 m. Einen Sieg konnte Marcus im Hochsprung erlangen. 
Nachdem der Gosheimer bereits vor zwei Wochen in Weilstetten einen neuen persönlichen Rekord 
aufstellen und sich für die württembergischen Meisterschaften qualifizieren konnte (wir berichteten), 
verdarben das Regenwetter und der rutschige Boden dem jungen Athleten die Möglichkeit einer 
Steigerung. Marcus Horn siegte mit der für die schlechten Witterungsverhältnisse respektablen 
Höhe von 1,77 m und konnte damit seine Verfolger deutlich auf Distanz halten. Einen weiteren Sieg 
für den TV Gosheim steuerte Marcus Horn im 100 Meter Sprint bei, den er mit einer Zeit von 12,14 
sec. gewann. In der Altersklasse der männlichen A-Jugend siegte Andre Mattes vom TV Mühlheim 
alleinbeteiligt in 12,75 sec. im 100 m Sprint und in 26,25 sec. im 200 m Sprint.    
 
Zum Ende des Wettkampfes hin wurden noch verschiedene Mittelstreckenläufe ausgetragen. Hier 
setzten sich in den weiblichen Altersklassen gleich mehrere Athletinnen aus dem Landkreis auf die 
ersten Plätze. So siegte bei den 10-jährigen Nele Villing vom TV Gosheim. Die junge Athletin 
startete als 9-jährige in dieser Altersklasse und gewann mit einer persönlichen Bestzeit von sehr 
guten 3:09,63 min. Platz 2 ging an Aline Kaminski von der TG Trossingen und den dritten Platz 
belegte Tess Schulz von der LG Tuttlingen-Fridingen. Den Lauf in Altersklasse W12 gewann einmal 
mehr Maria Hipp (LG Tuttlingen-Fridingen) in einer guten Zeit von 2:46,97 min. Auf den Plätzen 2 
bis 4 folgten Julia Högerle, Margret Hipp (beide ebenfalls LG Tuttlingen-Fridingen) und Celine 
Mattes (TG Tuningen). In der Altersklasse der 13-jährigen siegte nicht ganz unerwartet Anna Hipp 
von der LG Tuttlingen-Fridingen und lief in tollen 2:41,28 min. der Konkurrenz davon. Der zweite 
Platz ging hier an Sarah Högerle (ebenfalls LG Tuttlingen-Fridingen), dicht gefolgt von Kim Penz 
(TV Gosheim) auf Platz 3, die diese Strecke zum ersten Mal lief. Bei den männlichen Teilnehmern 
gewann Nic Rubner vom TV Gosheim in einer Zeit von 3:58,92 min. den 1.000 m Lauf. Er 
verbesserte damit seine persönliche Bestzeit um 18 sec. Platz 2 ging in dem Rennen an Fabio 
Hafner, ebenfalls von TV Gosheim.  
 
 


